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Bericht  

 

 
 
 
 
 
Bericht des Amtes für Statistik Berlin-Brandenburg gemäß § 6 Abs. 3 des Landesabge-
ordnetengesetzes 
 
 
Vorbemerkungen des Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
 

Das Gesetz über die Rechtsverhältnisse der Mitglieder des Abgeordnetenhauses von 
Berlin (Landesabgeordnetengesetz – LAbgG –) vom 21. Juli 1978 (GVBl. S. 1497), zuletzt 
geändert durch Artikel I des Gesetzes vom 29. Februar 2012 (GVBl. S. 58), bestimmt in 
seinem § 6 Abs. 3, dass zur Anpassung der Abgeordnetenentschädigung ein indexbezogenes 
Verfahren mit Bezug auf die allgemeine Verdienstentwicklung in Berlin angewendet wird.  

 
Vom Amt für Statistik Berlin-Brandenburg wird die maßgebliche Indexveränderung jähr-

lich bis zum 1. September ermittelt und dem Präsidenten des Abgeordnetenhauses in Form 
eines Berichts mitgeteilt. Dieser veröffentlicht den Bericht als Drucksache und den neuen 
Betrag der Entschädigung im Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin (§ 6 Abs. 3 Satz 4 
LAbgG). 

 
Nachstehend wird daher zunächst der Bericht des Amtes für Statistik Berlin-Brandenburg 

über die Entwicklung der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste vollzeitbeschäftigter 
Arbeitnehmer in Berlin 2011 gegenüber 2010 veröffentlicht. 

 
 
Berlin, den 18. September 2012 

 
 
 
 

Ralf  Wieland  
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